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Presseinformation 

Rekordjahr für Internet-Singlebörsen in Deutschland 

 Umsatz stieg 2007 um fast ein Drittel auf 85 Millionen Euro 

 Prognose für dieses Jahr: Steigerung auf 103 Millionen Euro 

 6,3 Millionen Deutsche pro Monat auf Online-Partnersuche 

Berlin, 19. Februar 2008 

Singlebörsen im Internet sind immer gefragter. Die Anbieter konnten 

ihren Umsatz im vergangenen Jahr um 29 Prozent steigern. 85 Millionen 

Euro gaben die Deutschen für die Online-Partnersuche aus. Damit liegen 

Singlebörsen noch vor Musikdownloads. Das teilte der Hightech-Verband 

BITKOM in Berlin mit. Grundlage ist eine aktuelle Erhebung des 

Marktforschungsinstituts Jupiter Research. Für 2008 wird ein weiterer 

Anstieg auf 103 Millionen Euro erwartet. Auch in anderen Ländern 

schätzen viele Menschen die Möglichkeiten des Internets, um 

Wunschpartner anzusprechen: In Westeuropa steigt der Umsatz dieses 

Jahr von 317 Millionen Euro auf voraussichtlich 393 Millionen Euro. 

 

Rund 6,3 Millionen Deutsche besuchen derzeit pro Monat Online-

Singlebörsen. Das ergab eine Untersuchung des Marktforschungs-

instituts Comscore für den BITKOM. Europaweit werden die Angebote 

monatlich von 33,5 Millionen Internet-Nutzern aufgerufen. 
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Derzeit bieten viele Singlebörsen zwei Formen der Mitgliedschaft an – 

eine kostenlose und eine gebührenpflichtige. Wer nur ein eigenes Profil 

einstellen und die Profile anderer ansehen möchte, muss dafür nichts 

zahlen. Anders sieht es aus, wenn jemand auch Nachrichten verschicken 

und aktiv Kontakt aufnehmen will. Dafür ist häufig eine kostenpflichtige 

Mitgliedschaft erforderlich. 

Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V. 
vertritt mehr als 1.100 Unternehmen, davon 850 Direktmitglieder mit etwa 135 Milliarden 
Euro Umsatz und 700.000 Beschäftigten. Hierzu zählen Anbieter von Software, IT-Services 
und Telekommunikationsdiensten, Hersteller von Hardware und Consumer Electronics 
sowie Unternehmen der digitalen Medien. Der BITKOM setzt sich insbesondere für bessere 
ordnungspolitische Rahmenbedingungen, eine Modernisierung des Bildungssystems und 
eine innovationsorientierte Wirtschaftspolitik ein. 

 


